22) Der Herr Ober Präftrent der Provinz hat die 
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Verordnungen und Bekanntmachungen der 6 Minuten Morgens bezw. 10 Uhr 4 Min. Abends 
Provinzial:Bebörten. nach Bedürfniß eine Minute halten, 

3) Der akademiſche Senat der Königlichen Albertus Bromberg, den 6. Juli 1872. 

Untverſität hat ſich darüber beklagt, daß die von den Königliche Direktion der Oſthahn. 

Studlrenden Behufs Bewerbung um akabemiſche Bene 3) Ih bringe hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß. 

fisien. beiguhriugenden Armuthszeugniſſe nicht ſelten nachdem die Ratificationen des unter dem 2. Mirz d. J. 

fo margeihaft in allgemeinen Ausdrücken und Rede- abzeſchloſſenen Handels⸗ un) Schiffahrts⸗Wertrages 

wendungen abgeſaßt find, und weder über die Einnahme- zwiſchen Deutſchland und Portugal am 26. Juni d. J. 

quellen der Angehörigen hinreichenden Aufſchluß geb n. in Liſſabon ausge auſcht find, vom 26. Juli d. J. ab 

noch die als vorhanden beſcheinigte Armuth reſp. der Zollſatz von 2 Thlr. 20 Sgr. ader 4 Fl. 40 Kr. 

Bedürftigkeit motiviren. vom Gentuer auf portugiſiſchen Wein Anwendung findet. 

Auf Veranlaſſung dez Herrn Ober⸗Präſidenten Danzig, den 13. Juli 1872. 

der Provinz werden die mit der Ausfertigung derartiger Für den Provinztal Steuer Direktor, ' 

Zeugniſſe beauftragten, dem bieffeitigen Verwaltunge⸗ Fromm. 

dezicke angehörigen Behörden angewieſen, bei Ausſtel⸗ 6) Den auf dem Perſonenpoſt⸗Courſe Graudenz⸗Löbau 

lung von Armuthszeugniſſen für Stubirende die Reſultate beſtehenden Halteſtellen tritt noch folgende Halteſtelle 


Marienwerder, den 17. Juli 
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der angeſtellten E mittelunzen mit der erforderlichen zur Aufnahme der Poſtreiſenden hinzu: 


Ausführlichkeit anzugeben. 
Marienmerder, den 8. Jali 1872. 
rönigl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

A zweigung der von dem Rittergutsbefitzer Hugo Bieler 
an den Gutebeſitzer Theodor Knöpfler abgetretenen 


Landparzelle im Flächen⸗Inhalke von 76 Morgen 


157 [IR. von dem Gutsbezirke Frankenhain (früher 
Vo weit Biutta gerannt) und deren Vereinigung mit 
dem Gutsbezirke Annaberg, Kreiſes Graudenz, genehmigt. 
Marienwerder, den 4. Juli 1872. 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
3) Die Keeis thierarztſtelle des Kreiſes Fiſchhauſen, 
mit welcher ein jährliches Einkommen von 100 Thlr. 
aus Staatsfonds und außerdem vorläufig für die erſten 
3 Jahre ein jährlicher Zuſchuß von 100 Thlrn. aus 
Kreis⸗Kommunalfonds verbunden iſt, falls der anzu⸗ 
ſtellende Beamte in dem im Mittelpunkt des Kreises 
belegenen Kirchſplele Cumehnen ſeinen Wohnſitz nimmt, 
fi erledigt. 

Qualificirte Bewerber werden daher aufgefordert 


ſich unter Einreichung ihrer Atteſte, ſo vie eines ſelbſt⸗ 


geſchriebenen Lebens aufes bei uns innerhalb 6 Wochen 
zu melden. 

Königsberg, den 7. Jult 1872. 

Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 

4) Vom 14. Jui 1872 ab bis auf Weiteres merben 
die Perſonenzüge I. und II. des Nebencourſes Brom⸗ 


„Bahnhof Biſchofswerder“ 
/ Meilen von Biſchofswerder, 2½ Meilen von Neu⸗ 
mark entfernt. 
Danzig, den 11. Juli 1872. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſt⸗Direktor. 


Perſonal-⸗ Chronik. 


7) Die Verwaltung der Polizeiaxwaltſchaft in d 
Bezirk der Königl. s em e 5 Briesen 
iſt dem mit der kommiſſariſchen Verwaltung der Bürger. 
meiſterſtelle b uuftragten Regierungs⸗Sugernum'ra⸗ 
Zander übertragen worden. 

Die kasholiſchen Pfarrer Flatau zu Genta 
Dehowski zu Radawnitz und Reimann zu Groß 
Falkenau ſind von der ferneren Verwaltung der Lekal⸗ 
Inſpektion über die Elementarſchulen ihrer Parochien 
en bunden morden; die dadurch erledigte Lokal⸗Inſpektion 
iſt in Betreff der Schule zu Grutta dem Gulsbyſitze⸗ 
Bieler zu Frankenhayn, für die Säule zu Rada wn! 
dem Guts⸗Adminiſtrator von Albedyll zu Rada watt 
für die katzoliſche Schule zu Gurfen dem Oberamtmann 
Zeden daſelbſt und für die katpoliſche Schule zu Greg 
Falkenau dem Gutsbefitzer Hübſchmann ebenda über⸗ 
tragen. 5 

An dem Königl. Oymnafium zu Culm find der 
bisherige ordentliche Lehrer Dr. Franz Schultz zum 


fünften Oberlehrer befördert und der Schulamts⸗Kandidat 


berg⸗Okloczun auf der Halteſtelle Brahnau zum Auf, Albert Rönſpieß als achter ordentlichen @x 
nehmen reſp. Abſetzen von Paſſazieren un 6 Uhr definitiv angeſtellt. 1 der Lhrer 


Ausgegeben in Marienwerder den 18 Juli 1872. 
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Dem zum Förſter ernannten Focſtauſſeher Rhody, 
bisher in der Oberförſterei Lonkorsz, iſt die durch die 
Penſtoni urg des Förſters Marks erledigte Förſter⸗ 
ſtelle zu Kallfließ in der Oberförſterei Zanderbrück vom 
1. Juli c. ab deſinitiv übertragen. 

Dem zum Förſter ernannten Forſtaufſeher Gehm, 
bisher in der Oberförſterei Lindenbuſch, iſt die du' ch 
die Penſinntrung des Förſters Brinkmann erledigte 
Förſterſtelle zu Brüntkal in der Oberförſterei Königs⸗ 
beuch nom 1. Juli c. ab d finitiv übertragen. 

Der Gaſthofbefitzer Hermann Saſſe und der 
Apotheker Karl Michalowski find zu unbeſoldeten 
Ratkmännern der Stadt Löbau gewählt und als ſolche 
be ſtätiet worden. 

Der Ackerbürger Carl Hüske und der Kauf 
mann Ernſt Ferchland find zu unbeſoldeten Rath: | 
männern der Stadt Pr. Friedland wieder gewählt und 
als ſolche beſtätigt worden 

Dem Appellations⸗Gerſchtsrath Weber in 
Maricnwerder IR die nachgeſuchte Entlaſſung aus dem 
Juſtizdientſe mit Penſton Allerhöchſt ertheilt worden. 

Der Kreisgerichts⸗ Direktor von Borries in 
Thorn iſt verſtorben. 

Der Stadt- und Kreisgerichtsrath Pannenberg 
in Panzig iſt zum App lations⸗Gerichtsrath bei dem 
Appellations gerichte in Marienwerder ernannt worden. 

Der Gerichis⸗Aſſeſſor Göcke in Paderborn iſt 
zum Kreisriehter bei dem Krels gerichte in Schwetz 
ernarnt worden. 

Der Gefangenwärter Julius Auguſt Irmer 
in Marienwerder If in der Amtseigenſchaft als Bote, | 
Executor und Gefangenwärter an die Kreisgerichts⸗ 
Commiiſion zu Mewe virfegt worden. | 

Ded Hilfsbote und Executor Friedrich Neu⸗ 
mann in Berent W Br. tft bei dem Kreisgerichte 
in Thorn als Bote und Executor angeſtellt. 

Der Hilfsbote und Exeku tor Chriſtian Ferdi⸗ 
nand Albert Heidekrüger in Jaſtrom iſt bei dem 
Kreisgerichte zu Dt. Crone mit der Funktion bei der 
Gerſchte⸗Con miſſton zu Jaſtrow als Bote und Exekutor 
angeſtellt worden. 

Der Bote, Exekutor und Gefangenwärter Waja⸗ 
kowski in Zempelburg iſt verſtorben. 

Der Gefangenwärter Gottlieb Stuhm in 
Löbau iſt bei dem dortigen Kreisgerichte zum Boten 
und Exekutor ernannt. 

Der Gerichta bote und Exekutor Joſeph Geſt⸗ 
wicki in Löbau iſt als Gefangenwärter an das Kreis 
gericht in Thorn verſetzt. 

Der Gerichtsbote und Exekutor Johann Gott: 


Es find als Grenzauſſeher angeſtellt worden: 
1. der invalide Wehrmann Rathke in Gollub, 
2. der invalide Sergeant Brückmann in Neuhof, 
3 der invalide Gefreite Proröbl in Mlyniec, 
4 der invalide Sergeant Kautz in Piſſakrug und 
5. der invalide Sergeant Klein in Schilno. 
Perſonal⸗Veränderungen im Bezirk der 
Königl Direktion der Oſtbahn. 
Der Lokomotivführer Rüſtau in Terespol iſt 
zum Königlichen Eiſenbahn⸗Lokomotioführer ernannt. 
Der Telegraphiſt Rottwitz in Thorn iſt zum 
Obertelegraphiſten ernannt. 

Perſonal⸗ Veränderungen im Bezirk des 
Königl. Oberbergamts zu Breslau während 
des II. Quartals 1872. 

Ernannt: N 
Der Beragaſſſſor Möcke zum techniſchen Sekretär bei 
der Könizl. Berginſpeklion zu Zabrze und 
der Bergaſſeſſor von Sobbe zum techniſchen Sekretär 
bei der Königl. Berginſpektion zu Königshütte; 
der Affiſtent Wilking zum Sekretär bei der Königl. 
Berginipeflion zu Zabrze, 


der Aſſiſtent Kolodzie zum Sekretär bei dem Königl. 


Hüttenamte zu Glei itz, 

die Civil⸗Auwär er Gobbin und Wintzig zu Schicht⸗ 
meiſter⸗Aſſiſtenten bei der Königl. Berg: Inspektion 
zu Königshütte. 

Ectheilt: 2 

Dem Hüttenwerksdirektor Jüngſt zu Eiſengießerei 
bei Gleiwitz der Charakter als Bergrath und 

dem Faktor Hoffmann zu Zabrze der Charakter als 
Ober Schichtmeiſter. 

Verſetzt: 

der Schichmeiſter Labes zu Königshütte unter Be⸗ 
förderung zum Faktor nach Zabrze, 

der Hüitenfaktor Martini von Gleiwitz nach Won⸗ 
dolleck und 

der Hüttenamts⸗ Sekretär Bobrzyk von Wondolleck 
nach ber Eiſengieße ei bei Gleiwitz. 

Beurlaubt: 

Der R; wierbramte, Bergaſſeſſor von Dücker zu Neu⸗ 
rode auf ein Jahr unter Verzichtleiſtung auf ſeine 
Stelle. 

Ausgeſchieden: 
der Oberbergrath Bäumler zu Breslau und 
der Bergaſſeſſor Sachſe behufs Uebertritts in Privat⸗ 


dienſte. 
Erledigte Schulſtelle. 


8) Die Schullehrerſtelle zu Kolonie Zakrzewke wird 


zum 1. Oktober d. J. erledigt. Lehrer evangelischer 


lieb Keup in Briefen iſt in gleicher Amtseigenſchaft Confeſſion, welche fih um d eſelbe bewerben wollen, 


an das Kreisgericht in Graudenz verſetzt word n. 
Im Kreiſe Dt. Crone iſt der 


Schloppe gewählt und beſtätigt worden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 29.) 


haben ſich unter Einſendung ihrer Z ugniſſe bis zum 


Kämmerer Schmolke 1. Auguſt d. J. bei dem Königl Keeisſchulinſpektor 
zu Schloppe als Schiede mann für den Stadtbezirk Herrn 


Superintendenten Bethke zu Zempelburg zu 
melden. 


